
Editorial

Liebe Leserin, Lieber Leser

Die Unterstützung der Schweizerischen National -
bank (SNB) zugunsten der Schweizer Wirtschaft
konnte nicht ewig dauern, sie kam am Donnerstag,
15. Januar 2015, zu einem abrupten Ende: der Euro-
Mindestkurs von Franken 1.20 fällt, die SNB erhält ih-
re Entscheidungsfreiheit zurück. Fast alle zeigen sich
überrascht, einige schockiert. Betroffen sind alle, vie-
le sehen sich als Verlierer, die Gewinner schweigen. 

Betroffen sind Schweizer Unternehmen mit Euro-Guthaben. Sie verlieren
auf einen Schlag 10 bis 20% auf ihre Guthaben, gerechnet in Schweizer
Franken. Die Exportindustrie verliert massiv an Konkurrenzfähigkeit,
 Arbeitsplätze gehen verloren oder werden ins Ausland ausgelagert. Die
Finanzanalysten revidieren ihre Gewinnprognosen und damit ihre Kurs-
ziele, die Börse reagiert, die Pensionskassen sehen sich vor Kursverlusten.
Der Tourismus kann sich kaum wehren. Kurzfristig mag dies zutreffen,
doch kurzfristig gibt es auch Gewinner.

Gewinner sind die Importeure, Preissenkungen auf importierte Investi -
tions- und Konsumgüter senken das hohe Preisniveau, die Kaufkraft der
Schweizer Konsumenten im Euro- und Dollarmarkt steigt, im besonderen
im nahen Ausland. 

Und in der Numismatik? Mit dem ebenso fallenden US-Dollar sinken
auch der Gold- und Silberpreis. Die Kaufkraft für Einkäufer aus dem Euro-
Raum nimmt ab, was für die kommenden Auktionen und Münzenbörsen
Einfluss haben kann. Aber auch hier gibt es Gewinner, Sammler und In-
vestoren aus der Schweiz kaufen aus dem Euro-Raum günstiger ein.

Viele Experten sind der Ansicht, dass der Markt überreagiert, die Export-
industrie wieder an Konkurrenzfähigkeit gewinnt, dass sich die Nachteile
einpendeln und der Entscheid der SNB langfristig die Schweizer Wirt-
schaft wieder stärkt.
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